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Bera tungs -  und  An lau f s te l l en 
fü r  Menschen  m i t  Demenz  und 
deren  Angehör ige .

Das VertretungsNetz als Erwachse-
nenschutzverein klärt im Auftrag des 
zuständigen Bezirksgerichts, ob eine 
Erwachsenenvertretung notwendig ist, 
zum Beispiel aufgrund einer demen-
tiellen Erkrankung. 

Bei fehlender Entscheidungsfähig-
keit können Menschen mit intel-
lektueller oder psychischer Erkran-
kung von einem/einer nächsten 
Angehörigen gesetzlich vertreten 
werden. 

Das VertretungsNetz unterstützt dabei 
und erhebt das persönliche und so-
ziale Umfeld der betroffenen Person. 
Wenn möglich, vermittelt es alterna-
tive Unterstützungsleistungen, um eine 
gerichtlich bestellte Vertretung als 
weitesten Eingriff in die Selbstbestim-
mung zu vermeiden.

SALZ bietet Selbsthilfegruppen für Ange-
hörige von Menschen mit Alzheimer/
Demenz. Das umfangreiche Wissen, das 
sich Angehörige im Laufe der Zeit aneignen 
und das Verständnis von jenen, die selbst 
betroffen sind, können eine große Hilfe sein. 

Die Treffen finden in Graz, Leibnitz, 
Feldbach und Leoben statt, stehen aber 
jedem Angehörigen aus der Steiermark 
zur Verfügung. Die Teilnahme an den 
Selbsthilfegruppen ist kostenlos.

Kontakt:  
Mail: info@steirische–alzheimerhilfe.at
Telefon: 0676/4520400

Kontakt: 
VertretungsNetz Bruck/Mur  
Herzog-Ernst-Gasse 28
8600 Bruck/Mur
Mail: bruck-mur.ev@vertretungsnetz.at
Telefon: 03862 / 579 57
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WAS IST DEMENZ? BERATUNGSSTELLE 
SOPHA LEOBEN

Wenn Sie solche Anzeichen an sich 
oder einem anderen Menschen in Ihrem 
Umfeld beobachten, kontaktieren Sie 
Ihren Hausarzt. Besprechen Sie Ihre Beo-
bachtungen und äußern Sie den Wunsch 
nach Abklärung. Diese wird jedenfalls von 
Fachärzt:innen für Neurologie durchgeführt.

Wenn ein Mensch an Demenz erkrankt, 
verändert sich Schritt für Schritt das ge-
samte Leben. Plötzlich werden alltägliche 
Dinge - wie das Wohnen zu Hause oder 
das Beisammensein mit der Familie - zu 
einer neuen Herausforderung. Das verlangt 
sowohl den Betroffenen als auch ihren 
Familien viel Kraft und Anpassung ab. 

Sie sind nicht alleine. 
Es gibt Anlaufstellen, die für Sie da sind 
und Diagnose, Beratung und Begleitung 
nach erfolgter Diagnose anbieten.

PFLEGEBERATUNGS-
STELLE TROFAIACH

Das Angebot umfasst:

Qualifizierte Abklärung und Dia-
gnostik, im Besonderen bei Verdacht
auf Demenzerkrankungen

Beratung, klinisch-psychologische 
Behandlung und Psychotherapie bei 
psychosozialen Belastungen oder 
psychischen Leiden im Alter (z. B. 
Depression, Ängste) u.v.m.

Unter Demenz versteht man Muster 
von Anzeichen, die viele verschiedene 
Ursachen haben können. Fähigkeiten 
wie Aufmerksamkeit, Sprache, Denk-
vermögen, Orientierungssinn, soziale 
Verhaltensweisen oder der Bezug zur 
Wirklichkeit verändern sich. 

Im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Trofaiach steht Ihnen Petra Brandl (DGKP, 
Case- und Caremanagement) zur kosten-
losen Beratung und Unterstützung bereit:

Donnerstags von 8 bis 15:30 Uhr 
vor Ort und dienstags 9-12 Uhr 
telefonisch.
Sie erhalten Informationen zu finanziellen 
Hilfestellungen und Unterstützungsmög-
lichkeiten. Petra Brandl freut sich auf Ihre 
Kontaktaufnahme.  

Für Nachmittagstermine: 
Mail: pflege@trofaiach.gv.at
Telefon: 0699/130 05 226

DEMENZCAFÉ 
TROFAIACH
Regelmäßig finden im Café „Die Chillerei“ 
Treffen für pflegende Angehörige statt.
Das Demenzcafé wird von der Fachpraxis 
Kieselstein und einer Psychologin begleitet.

Termine entnehmen Sie bitte der Cities App 
oder erfragen Sie im Bürgerservice unserer 
Stadtgemeinde.

Kontakt: 
SOPHA Leoben
Homanngasse 7-9, 8700 Leoben 
Mail: sopha-leoben@rdk-stmk.at 
Tel.: 03842/31 820
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